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Verehrte Fahrgäste, liebe Eisenbahnfreunde, 

die Historische Eisenbahn Frankfurt (HEF) begrüßt Sie recht herzlich im Sonderzug FRANKENLAND 
auf der Fahrt von Frankfurt (M) Süd über Hanau Hbf und Aschaffenburg Hbf nach Wertheim am Main. 
Alles Wissenswerte über den Programmablauf erfahren Sie per Lautsprecherdurchsage im Zug und als 
Vorweginformation mittels dieses Infoblattes.  
Es kommen die vereinseigene Reisezugwagen Bm 234 zum Einsatz. Unser Zug führt einen Bistro- 
und einen Souvenirwagenwagen. Dort erhalten Sie kleine Snacks sowie Heiß- und Kaltgetränke, au-
ßerdem Souvenirartikel. 
Bitte beachten Sie, das Hinauslehnen aus den Fenstern während der Fahrt ist verboten. Bitte werfen 
Sie auch keine brennenden oder sonstigen Gegenstände aus dem Zug und befolgen Sie in jedem Fall 
strikt die Anweisungen unseres Begleitpersonals. Dieser Zug ist ein Nichtraucherzug, nehmen Sie also 
in jedem Fall Rücksicht auf Mitreisende. Behandeln Sie bitte auch die Einrichtungen unserer Wagen 
pfleglich. Es handelt sich durchweg um historische Fahrzeuge, die zum Teil über 50 Jahre alt sind. 
Haben Sie deshalb Verständnis dafür, wenn Sie nicht alle Einrichtungen vorfinden, wie Sie sie von mo-
dernen Zügen her gewohnt sind. Die Toiletten befinden sich in den Einstiegsbereichen der Wagen. 
Zum Spülen bzw. Händewaschen bitte die Fußpedale betätigen. Die Benutzung der Toiletten des Zu-
ges beim Halt in Bahnhöfen ist aus hygienischen Gründen untersagt. Wir bitten um Beachtung! 
 

Genehmigter Fahrplan  
Personenzug 25590 / 25591 Unsere Zuglok – V 36 406  

Zugnummer Gleis an ab Notizen Bei den nach dem Krieg erhaltenen Fahrzeugen der 
BR V36 lagen gute Betriebserfahrungen vor. 1950 
wurde eine Nachbauserie mit 18 Loks von der Firma 
MAK geliefert. Dieser Serie entstammen unsere beiden 
Diesellokomotiven V36 405 und V36 406. Die Maschi-
nen wurden mit neuen Getrieben der Firma Voith, sowie 
größeren Luft- u. Kraftstoffbehältern ausgeliefert. Die 
V36 hat einen 6 Zylinder Dieselmotor mit 360 PS. Er 
wurde von den Motorenwerken Mannheim hergestellt. 
Mit einer Laufleistung von 1.143.000 km ging sie von 
der DB direkt in den Besitz der HEF über. Nach einer 
Abstellzeit von sieben Jahren und sich anschließenden 
aufwändigen Aufarbeitungsarbeiten unternimmt die V36 
heute Ihre erste größere Fahrt mit Personenbesetzung 

FRANKENLAND 
Frankfurt (M) Süd 9 (8:40) 9:02  
Hanau Hbf 104 9:24 9:28  
Aschaffenburg Hbf 2 10:01 10:03  

Wertheim (Main)  11:52   
Zeit zur Einnahme eines Mittagessens oder für einen kurzen Stadtbummel 
Wertheim (Main)   14:55  
Aschaffenburg Hbf 2 16:16 16:17  

Hanau Hbf 101 16:43 16:48  
Frankfurt (M) Süd 9 17:11 (17:40)  

)Bitte beachten: Gleis- und Fahrtzeitänderungen (frühere Weiterfahrt) vorbehalten. Bitte halten Sie sich daher beim Aussteigen nur 
auf dem Bahnsteig im Bereich Ihrer Einstiegstür auf. Raucher bitte nur den besonders gekennzeichneten Bereich benutzen.  
 
Großer Türöffner-Tag der WDR Maus am heutigen 03. Oktober 2018 
 

Für unsere mitreisenden Kinder im Alter von 6 bis 14 Jahren haben wir aus Anlass des Tages der 
deutschen Einheit, unserer heutigen Fahrt mit der V 36 406 und der Aktion des Türöffner-Tages der 
WDR Fernsehmann ein Quiz vorbereitet. Für fünf von Euch, die alle 16 Fragen richtig beantworten 
und Glück bei der Auslosung haben, öffnen sich die Türen unserer Diesellok V 36 406 für eine spätere 
Führerstandsmitfahrt auf der Frankfurter Hafenbahn. Bei mehr als fünf richtigen Einsendungen ent-
scheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
 

Lasst euch bitte von unserem Zugpersonal einen vorbereiteten Fragebogen aushändigen. Sollte die 
eine oder andere Frage zu knifflig sein und ihr die Antwort nicht wisst, so könnt ihr gerne das Smart-
phone Eurer Eltern zur Recherche benutzen und auch unser Zugpersonal steht Euch gerne bei euren 
Fragen hilfreich zur Seite. Den ausgefüllten Fragebogen könnt Ihr dann gerne wieder bei unserem 
Zugpersonal abgeben. So spart Ihr das Porto. 
 

Viel Spaß + viel Glück. Eure Historische Eisenbahn Frankfurt 

Falls Sie weitere Fragen zum Ablauf der Fahrt haben, so stehen Ihnen unsere Zugbegleiter und die 
Reiseleitung jederzeit gerne zur Verfügung.                                Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 

Einen informativen und erlebnisreichen Tag an Bord unseres Sonderzuges wünscht Ihnen  

Ihre HEF-Reiseleitung 
Frankfurt am Main, am 03. Oktober 2018 

Auf den Folgeseiten finden Sie die Streckenkarte zum Fahrtenverlauf, einen Stadtplan und weitere Hinweise 
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Streckenkarten zum Fahrtverlauf / weitere Hinweise 
Es trifft sich gut mit unserer heutigen Fahrt in das beschauliche Städtchen Wehrheim, einen Flüssen Main und 
Tauber gelegen. Bereits die ganze Woche wird der 197. Michaelismarkt, eine Art Mini-Oktoberfest mit Weinzelt 
gefeiert. Am heutigen Nationalfeiertag haben zudem noch die meisten Geschäfte der Stadt geöffnet. 

  
                                                                                   ! -------------------------- hier geht es weiter --------------------------------  �  

 

 

 

 

Was erwartet Sie in Wertheim noch? 

Als Entrée in die Stadt dienten ehemals 18 Stadttore aus dem 13. bis 15. Jahrhundert. Bis heute gut 
erhalten geblieben sind das Main- und das Zolltor sowie das Kittsteintor an der Tauber. 

Durch Maintor und Maingasse betritt man die Altstadt. Nun biegt man rechts in die Gerbergasse  ein und ge-
langt zum Neuplatz. Beachtenswert ist das 1583 erbaute Haus Nr. 6 mit Rundbogenportal und Hausmarke des 
Metzgers Hans Stark. Der Blick zum Spitzen Turm gab dem Ensemble seinen Namen: Malerwinkel. Im 16. Jahr-
hundert wurde hier eine Synagoge errichtet, deren Nachfolgebau von 1799 im Jahr 1961 abgerissen wurde.  
Über die Neugasse und Maingasse gelangt man zum lang gestreckten historischen Marktplatz mit seinen gut 
erhaltenen Fachwerkhäusern, die zum Teil aus dem 16. Jahrhundert stammen. Am Marktplatz Nr. 6 befindet 
sich eines der ältesten und gleichzeitig wohl schmalsten Häuser Frankens, das fälschlicherweise als das "Zo-
bel´sche Haus" (Haus des Ritters von Zobel) bekannt ist.  
Der Blick mit dem so genannten Roten Turm am Faultor (heute "Kittsteintor" genannt") auf die Stiftskirche und 
Burg im Hintergrund zählt zu den bekanntesten Stadtansichten. Sämtliche Hochwassermarken seit 1595 sind an 
der Nordseite des hübschen barocken Gartenhäuschens eingemeißelt. Durch das "Kittsteintor" kommt man zum 
Ende der Rittergasse. Wendet man sich nach rechts, gelangt man in die Hofhaltung. Unweit der historischen 
Altstadt liegt in einem zauberhaften Park das 1777 im Rokoko errichtete "Schlösschen im Hofgarten".  
Einst Sitz der Grafen von Wertheim, gehört die ursprünglich staufische Burganlage (15.-17. Jahrhundert) zu den 
größten und schönsten Burgruinen Deutschlands mit einem tiefen Schluchtgraben und umfangreichen Wehr-
anlagen. 1619 wurde sie teilweise durch eine Pulverexplosion zerstört und im Dreißigjährigen Krieg stark be-
schossen. Heute ist die Burg im Besitz der Stadt Wertheim und entwickelt sich als reizvolle Kulisse für kulturelle 
Veranstaltungen. Der Vertreter der Touristinfo verspricht, dass man zu Fuß vom Marktplatz in 10 Minuten be-
quem zur Burg gelangen kann. Dorthin verkehrt aber auch eine Touristen-Bahn (Traktor mit Anhängern). 
Text: Tourist Information Wertheim (im Stadtplan Nr 19 - ab 13 Uhr geöffnet) 

Stadtplan Wertheim am Main Abdruck mit freundlicher Genehmigung der Tourist Information Wertheim 



 



 

 


